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2   Warum tragen viele Leute, selbst wenn es regnet, Sonnenbrillen?

Sperren den Blick in ihre Gehirne, denn die besteh'n aus Schallplattenrillen.

3   Warum werfen alle Menschen, gleich welcher Farbe, schwarze Schatten?

Man wird's kaum glauben, es ist nur Tarnung, ausgedacht von den herrschenden Klassen.

4   Warum werden alle Menschen von Frauen aus dem Schoß geboren?

Sicherlich säh' der Dümmste den Mißgriff, kämen sie etwa aus ihren Ohren.


